
Sehr geehrte Eltern,

das Schuljahr geht zu Ende und Ihre Kinder freuen sich auf die Ferien. Sie als Eltern denken aber oftmals
schon an das kommende Schuljahr und die möglicherweise bevorstehende Berufswahlentscheidung oder die
demnächst beginnende Praktikumssuche. Für alle Eltern stellt sich die gleiche Frage:

Was soll mein Kind einmal werden?

Auch in diesem Jahr wurden wieder sehr viele attraktive Ausbildungsstellen im Raum Dresden angeboten.
Hier einige Beispiele:

 Anlagenmechaniker/in
 Elektroniker/in für Betriebstechnik
 Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel
 Bankkaufmann/-frau
 Medientechnologe/-technologin Druck

Wo können Sie mehr über diese Berufe erfahren?

Dazu empfehlen wir Ihnen unsere Plattformen unter www.arbeitsagentur.de

Hier können Sie sich u.a. zu Ausbildungsinhalten, Vergütungen, Aufstiegsmöglichkeiten und Alternativberufen
informieren. Empfehlenswert sind auch die eingestellten Filme zum jeweiligen Beruf oder Berufsfeld. Natürlich
können Sie sich mit allen Fragen auch an Ihre Berufsberater/innen bei der Agentur für Arbeit Dresden wen-
den. Sie finden den/die für Ihre Schule zuständige/n Berater/in ganz einfach unter:

www.arbeitsagentur.de/dresden-berufsberatung

Je nach Schulart Ihres Kindes finden Sie dort Informationen zu allen Terminen der Berufsberatung für das
laufende Schuljahr an Ihrer Schule, den Elternbrief für Mittelschüler (Herausgabe halbjährlich) sowie den
Newsletter für Gymnasiasten (Herausgabe quartalsweise).

Übrigens werden an allen Schulen in Dresden Elternabende zur beruflichen Orientierung durch die Berufsbe-
rater/innen angeboten. Fragen Sie dazu bitte die Klassenleiter Ihrer Kinder!

Selbstverständlich beraten wir Sie auch gern persönlich – melden Sie sich zu einem Beratungsgespräch bei
uns an:
 über die kostenlose Hotline: 0800 4 5555 00 (Kontaktzeiten: Montag - Freitag, 08.00 – 18.00 Uhr)
 im Internet unter www.arbeitsagentur.de über folgenden Button:

Berufswahl leicht gemacht

BERUFSBERATUNG der Agentur für Arbeit Dresden

Berufswahl leicht gemacht
Dresdner Elternbriefe zur Berufs- und Studienorientierung



Zeitschiene und Phasen der
Berufsorientierung
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N Eigene Fähigkeiten und Stärken
einschätzen lernen und in Beziehung
mit beruflichen Anforderungen setzen

 Teilnahme an Projekten zur
Berufsorientierung (z.B.
„Schau rein“, „Girls’ Day“),
Praktika

Informations- / Beratungsangebote
kennen und nutzen lernen

 Besuch im BIZ, Beratungs-
gespräch bei der Agentur für
Arbeit, „Tag der Ausbildung“
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Berufsvorstellungen konkretisieren
und Entscheidungen bewusst vorbe-
reiten

 Suche nach Ausbildungsbe-
trieben

 Ferienjob, -praktikum
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Bewerbungen planen, einüben und
umsetzen

 Erstellen von Bewerbungsun-
terlagen, Bewerbungstrai-
ning, Vorstellungsgespräche

 bei Agentur für Arbeit als
Ausbildungsplatzsuchende/-r
melden

Ausbildungsvertrag
unterschreiben
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Berufliche Alternativen kennen
lernen, falls die Bewerbung erfolglos
bleibt; Überbrückungsmöglichkeiten
einplanen

 alternative Berufe finden
 Beratungsgespräche wahr-

nehmen (z.B. Agentur für Ar-
beit, Kompetenzagentur)

 Besuch weiterführender
Schulen (z.B. FOS, BGym)

Praxis schnuppern - das Betriebspraktikum
In den letzten Schuljahren wird Ihr Kind mindestens ein Schülerbetriebsprakti-
kum absolvieren. Der Gewinn von praktischen Erfahrungen ist für Ihr Kind wich-
tig, um sich für eine berufliche Alternative entscheiden zu können.

Unterstützen Sie Ihr Kind schon mit Beginn des neuen Schuljahres bei der Su-
che nach einem Praktikum und bei der Zusammenstellung notwendiger Unterla-
gen! Wichtig ist, dass Ihrem Kind das Praktikum Spaß macht. Dann stehen die
Chancen für eine positive Praktikumsbeurteilung gut. Ein kurzer Arbeitsweg
oder geringe Arbeitszeiten sollten keine Rolle spielen. Ausbildungsbetriebe
können so die Fähigkeiten und Fertigkeiten Ihres Kindes gut einschätzen. Wel-
che Firma nimmt nicht lieber einen Azubi, mit dem andere Unternehmen zufrie-
den waren?
Hinweis - Ein zweiwöchiges Praktikum kann man auch in zwei unterschiedlichen
Unternehmen durchführen. Praxisluft kann Ihr Kind nie zu viel schnuppern.
Motivieren Sie es daher, in den Ferien ein weiteres Praktikum oder Ferienarbeit
durchzuführen und mehrere Berufsfelder kennen zu lernen!
Zur Praktikumssuche in der Region eignen sich folgende Internetseiten:
 www.bildungsmarkt-sachsen.de/dresden-praktikum
 www.praktikum-online.de

Herausgeber und Kontakt

Dieser Elternbrief wurde durch das Fachforum 1 „Elternbriefe in der Berufs- und Studienorientierung“ der Koordinie-

rungsstelle Berufs- und Studienorientierung der Landeshauptstadt Dresden erstellt und wird in Zusammenarbeit mit

der Agentur für Arbeit Dresden herausgegeben. Im Fachforum vertreten sind der Kreiselternrat, die Agentur für Arbeit,

die LSJ Dresden, das Jugendamt - AG Initiativen der Jugendberufshilfe. Kontakt: Koordinierungsstelle Berufs- und

Studienorientierung der Landeshauptstadt Dresden, Bereich Schule-Wirtschaft, Ammonstraße 74, 01067 Dresden,

Telefon: 0351 488 8753, Internet: www.dresden.de/bosto

Wichtige Veranstaltungstermine für Eltern und ihre Kinder
28.09.2013 Aktionstag Bildung IHK, HWK
12.10.2013 3. Praktikums- und Lehrstellenbörse Johannstadt
18.11.2013 2. Praktikums- und Lehrstellenbörse Prohlis/ Leuben
Weitere Veranstaltungen der Agentur für Arbeit Dresden:
www.arbeitsagentur.de/dresden - Veranstaltungen vor Ort

Schülerlabore Dresden
Sieben Schülerlabore und die Kinderuni der TU Dresden vermitteln interessier-
ten Schülerinnen und Schülern spannende Einblicke und Erfahrungen in natur-
wissenschaftlich-technische Fragestellungen und Arbeitstechniken. Im Klassen-
verband oder in Interessengruppen werden altersgerecht und unter Anleitung
vielfältige Experimente und thematische Projekte realisiert.
Weitere Informationen zu den Schülerlaboren
 Schülerrechenzentrum
 Schülerlabor DeltaX
 Gläsernes Labor
 COM LabBIO

 Erlebnisland Mathematik
 DLR School Lab
 Chemielabor HTW
 Kinderuni TU Dresden

www.dresden.de/de/07/schueler-labore-in-dresden.php

Sehr geehrte Eltern,

dieser Elternbrief soll Sie zu den wichtigsten Stationen der Berufswahl Ihres
Kindes informieren; er erscheint drei Mal jährlich und steht Ihnen unter
www.dresden.de/bosto zur Verfügung.

Ausgabe Juli 2013

Tipp zur Berufsorientierung:

Ehrenamtliches Engagement zahlt sich aus bei der
Suche nach einem Ausbildungsplatz.
Jugendliche, die sich zum Beispiel als Rettungssanitäter,
dem Technischen Hilfswerk oder in Vereinen engagieren,
finden viel schneller eine Lehrstelle als Jugendliche, die
das nicht tun. Fördern Sie daher Ihr Kind bei solchen
Aktivitäten außerhalb der Schule.

INFORMATION der Landeshauptstadt Dresden

Zwischen Schule und Arbeitswelt
Dresdner Elternbriefe zur Berufs- und Studienorientierung


